
Läufer überzeugen beim "Trolli" 
 
1087 Frauen und 3639 Männer und 

Jugendliche kamen beim diesjährigen 

Heilbronner Trollinger Halbmarathon über 

21,1 km ins Ziel. 

 

Dabei auch die zum Mitfavoritenkreis 

zählende und Vierte der deutschen Meister-

schaften  Isabel Leibfried. Vom Start weg lief 

Isabel ein couragiertes Rennen und erreichte 

mit neuer persönlicher Bestzeit von 1:23,35 

Stunden als Zweite das Ziel im Frankenstadion. 

Noch vor Jahren wäre das ein klarer Sieg 

gewesen, aber zum 10-jährigen Bestehen des 

"Trolli" waren die Felder mit lauter 

Hochkarätern besetzt. 

Zusammen mit der Siegerin Andrea Thieken-

Arens vom TV Flein und ihrer Trainings-

partnerin Tessa Götz, die mit 1:31,39 Stunden 

ebenfalls persönliche Bestzeit lief, gewann 

Isabel überlegen die Mannschaftswertung mit 

der ULG vor der favorisierten TSG Heilbronn. 

 

Stark die Leistung von Jan Hollstein, der mit 

1:28,20 Stunden unter den ersten 100 

Männern ins Ziel kam und damit bei der in 

diesem Jahr ungewöhnlich gut besetzten A-

Jugend den 5. Platz erreichte. Auch er lief 

neue persönliche Bestzeit. 

 

 

 
Super Vorstellung beim Trollinger-Marathon: Isabel und Jan 

 

Schüler Spitze über 3400 m 

Einen Heinrieter Doppelsieg feierten Leonie 

Odenwälder in der Schülerklasse W 12 über 

3400 m in 12:54 Minuten vor Rasa Fuchs in 

13:28 Minuten. 

Bei den 11-jährigen Schülern erreichte 

Christian Silcher Platz zwei in 13:01 Minuten 

und Bruder Henry belegte bei den 14-Jährigen  

Platz 3 in 12:39 Minuten.  

Die Goldmedaille gab es bei der männl.Jgd. B 

für Oscar Silcher in 12:16 Minuten. 

Udo Rabsch 

 
Schlagkräftige Truppe bei den Schülern: v.l. Leonie, Rasa, 
Henry, Christian, Oscar 

 

Miriam und Robin siegen in Bönnigheim 

 

Bei empfindlich frischen Temperaturen und 

teilweise kräftigen Regenschauern fand das 

25. Bönnigheimer Sportfest an Himmelfahrt 

statt. Mit dabei auch einige Heinrieter 

Athleten, von denen sich die frisch 

gebackenen Regiomeister Miriam Odenwälder 

und Robin Föll gleich wieder in die Siegerliste 

eintragen konnten. Nach den Regiomeister-

schaften sollten in Bönnigheim einige neue 

Bestleistungen aufgestellt werden.  

Geburtstagskind Robin startete im ersten Lauf 

über die 800 m zusammen mit den A-

Jugendlichen und der Männerklasse. Leider 

verzögerte sich der Start um 15 Minuten, bei 

nicht einmal 10 Grad Außentemperatur 

natürlich alles andere als optimale 

Voraussetzungen für neue Bestzeiten. Mit 

über 9 Sekunden Vorsprung gewann Robin die 



Klasse der B-Jugendlichen deutlich, konnte 

aber mit 2:00,76 Minuten die 2-Minuten-

Marke leider nicht knacken. Den zweiten 

Heinrieter Sieg holte Miriam im Lauf der A-

Schülerinnen W15 über 300 m. Sie gewann 

ihren Zeitlauf deutlich und lag im Endergebnis 

mit 43,96 Sekunden über eine Sekunde vor 

der Zweitplatzierten. Ebenfalls Zweite über 

300 m wurde Carolin Föll bei den Schülerinnen 

A W14. Auch Kathrin Seitz war in Bönnigheim 

am Start. Leider fand ihr Hochsprungwett-

bewerb im Regen statt. Die widrigen äußeren 

Umstände ließen leider nur eine Höhe von 

1,40 m zu was ihr immerhin den zweiten Platz 

einbrachte. 

Klaus Föll 

 

 

 

 

 

 

  

 
Robin mit klarem Vorsprung in Bönnigheim  

 


